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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Versammlungsleitung   Heinz Gantenbein, Sektionspräsident 
Vorstandsmitglieder Alex Biscaro, Alina Lang, Roger Mortellaro, Oliver Schmid 
Vertreterin Geschäftsstelle  Angelika Hepting 
Gäste Podiumsdiskussion Patrick Bloch, CEO swiss unihockey 

Yvonne Bürgin, Nationalrätin Die Mitte (Rüti ZH) 
Michelle Wiki, Zentralvorstand swiss unihockey, Expertin 
«Sport» bei SRF 
Vinzenz Wyss, Professor für Journalistik, IAM ZHAW 

 
Protokoll    Alex Biscaro 
 
Anzahl Teilnehmende  85, davon 78 Mitglieder (Stimmberechtigte) 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

Traktanden 
 
 
1. Begrüssung  
 
 
Der Präsident eröffnet die 19. Sektionsversammlung und begrüsst die anwesenden 
Mitglieder und Gäste im Publikum sowie die Teilnehmenden der Podiumsdiskussion, 
welche sich im Anschluss an den traktandierten Versammlungsteil der Frage «Warum 
wir weiterhin eine starke SRG mit einem breiten Service-public-Angebot brauchen» 
widmet. Ein besonderer Gruss geht an die anwesenden ehemaligen Vorstandsmitglie-
der Hansjörg Baumberger, Alfred Fetscherin und Bernhard Hediger sowie an Michael 
Kaspar, Chefredaktor des Zürcher Oberländers. Dieser ist sowohl als Journalist anwe-
send als auch als offizieller Vertreter der Zürcher Oberland Medien AG Wetzikon, wel-
che als juristische Person Mitglied der Sektion 3 der SRG ZH SH ist. 
 
Der Präsident ruft den Hintergrund für den frühen Zeitpunkt der diesjährigen Sektions-
versammlung sowie für die Podiums-Themenwahl in Erinnerung: die anstehende 
Volksabstimmung vom 8. März 2026 zur SRG-Halbierungsinitiative. Mit der vorgezoge-
nen Versammlung sollen sich Mitglieder und Gäste noch besser eine Meinung bilden 
können über den Inhalt der Initiative und deren konkreten Auswirkungen auf die SRG 
bei einer Annahme sowie durch die Podiumsteilnehmenden aus erster Hand erfahren, 
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wie drastisch die SRG und die einzelnen Bereiche ihres Service-public-Auftrags von 
einer Budget-Halbierung betroffen wären. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden  
 
Als Stimmenzähler bzw. Stimmenzählerin werden Gerhard Emch (Meilen) und Berna-
dette Ettlin (Nänikon) vom Präsidenten mit Dank für ihre Bereitschaft ernannt. 
 
 
3. Protokoll der Sektionsversammlung vom 2. April 2025  
 
Das aufgelegte Protokoll der 2025 in Wetzikon abgehaltenen 18. Sektionsversammlung 
(SV) wird ohne Anpassungswünsche genehmigt (0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung). 
 
 
4. Jahresbericht 2025 des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht des Sektionspräsidenten zu den Aktivitäten 2025 der Sektion 3 liegt 
an der Versammlung auf und wird – wie das SV-Protokoll – mit der Veröffentlichung des 
Jahresberichts 2025 der SRG ZH SH auf der Homepage einsehbar sein. Wie in den 
Vorjahren stellt der Bericht unserer Sektion, zusammen mit denjenigen der anderen Sek-
tionen und Kommissionen, einen integralen Bestandteil der umfassenden Jahresbericht-
erstattung (inkl. Jahresrechnung) der SRG ZH SH dar. Letztere wird an der Generalver-
sammlung der SRG ZH SH zur Abnahme traktandiert und den Mitgliedern mit der GV-
Einladung vorgängig zugestellt.  
 
Der Präsident lässt das vergangene Sektionsjahr kurz Revue passieren, welches unter 
dem bewährten Sektionsmotto «Blick hinter die Kulissen» aktuelle und für Mitglieder 
möglichst relevante SRF-Themen aus verschiedensten Blickwinkeln beleuchtete. Neben 
vertieften Einblicken in SRF-Live-Formate wie «Tagesgespräch» oder «Persönlich» 
oder in etwa das wissenschaftliche Service-public-TV-Flaggschiff «Einstein» hatten die 
Sektionsmitglieder auch 2025 die Gelegenheit, an einer unseren Veranstaltungen aus 
erster Hand mehr zu erfahren über die neusten Entwicklungen bei der Umstellung von 
UKW auf DAB+.  
 
Der Jahresbericht wird ohne Anpassungswünsche einstimmig angenommen. 
 
 
5. Ausblick auf das Jahresprogramm 2026  
 
Das erste Quartal des Sektionsjahres wird durch den Abstimmungskampf gegen die 
SRG-Halbierungsinitiative geprägt sein. Der Präsident lädt die Mitglieder ein, sich aktiv 
mit der Vorlage zu befassen, die Initiative mit den schädlichen Auswirkungen auf die 
SRG auch im privaten Umfeld zu thematisieren und möglichst zahlreich an die Urne zu 
gehen. Es besteht auch die Möglichkeit, im Vorfeld der Abstimmung an vom Vorstand 
mitorganisierten öffentlichen Informationsständen im Sektionsgebiet teilzunehmen.  
 
Bezüglich der Sektionsaktivitäten im weiteren Jahresverlauf orientieren der Präsident 
und die weiteren Vorstandsmitglieder über den Planungsstand und bereits vorliegende 
Projektideen. Auch nach der Abstimmung und unabhängig von deren Ausgang wird an 
den bewährten Stossrichtungen «Blick hinter die Kulissen» und «Qualitätsjournalismus 
im Service public von SRF» festgehalten: Bei SRF-Sendungen im Sektionsgebiet wird 
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der Vorstand wie immer bemüht sein, den Mitgliedern eine Teilnahme zu ermöglichen, 
idealerweise mit einem exklusiven Zugang zu SRF-Protagonist:innen und deren Tätig-
keit. Neben «Persönlich»-Sendungen, einem allfälligen «Donnschtig-Jass» in Meilen 
und einem erneuten «Tagesgespräch» live in Zürich hält der Vorstand 2026 besonders 
Ausschau nach möglichen SRF-Sendungen in den Sparten Sport und Kultur, welche auf 
dem Sektionsgebiet oder in dessen unmittelbarer Nähe produziert werden. Ein weiteres 
mögliches Anlass-Thema ist der Regionaljournalismus in unserem Sektionsgebiet, wel-
cher sowohl durch SRF (namentlich das SRF 1 Regionaljournal ZH SH) als auch durch 
wichtige private Medien (z.B. Zürcher Oberländer) betrieben wird. 
 
Der Präsident lädt die Mitglieder ein, auch während des Sektionsjahres allfällige Pro-
grammideen oder -wünsche jederzeit an ihn heranzutragen. 
 
 
6. Varia und allgemeine Umfrage 
 
Ein Mitglied äussert in seiner Wortmeldung seinen Unmut darüber, wonach SRF-Mitar-
beitende sich an die (vermeintliche?) Vorgabe halten müssen, in den Sendungen kon-
sequent geschlechtergerechte Sprache («Gendersprache») zu verwenden. In seiner 
Antwort weist der Präsident zunächst darauf hin, dass dieses Thema nicht unmittelbar 
in den Kompetenzbereich der Sektion bzw. der Trägerschaft fällt; er wird aber mit den 
zuständigen SRF-Stellen Kontakt aufnehmen und mit deren Antwort auf den Fragesteller 
zurückkommen.  
 
Ohne weitere Wortmeldungen aus dem Publikum beendet der Präsident den traktan-
darischen Teil der Sektionsversammlung um 18:50 Uhr und leitet zum Podiumsgespräch 
mit anschliessender Publikumsdiskussion über. 
 
 
 

* * * 
 
 
 
Lenzburg, den 11. Februar 2026 
 
Fürs Protokoll: Alex Biscaro 
 
 
 
 
 
 


